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Der strategische Plan der USA gegen 
Russland wurde vor drei Jahren von 
der Rand Corporation ausgearbeitet. [1] 
Die Rand Corporation mit Hauptsitz in 
Washington, D.C. ist „eine globale For-
schungsorganisation, die Lösungen für 
politische Herausforderungen entwi-
ckelt“: 

Sie verfügt über eine Armee von 1.800 
Forschern und anderen Spezialisten aus 
50 Ländern, die 75 Sprachen sprechen, 
verteilt auf Hauptquartiere und Büros in 
Nordamerika, Europa, Australien und 
dem Persischen Golf. Die US-Mitarbei-
ter der Rand Corporation leben und ar-
beiten in mehr als 25 Ländern.

Die Rand Corporation, die sich selbst 
als „gemeinnützige, überparteiliche Or-
ganisation“ bezeichnet, wird offiziell 
vom Pentagon, der US-Armee, der Luft-
waffe, nationalen Sicherheitsbehörden 
(CIA und anderen), sowie Geheimdiens-
te anderer Länder und mächtigen Nicht-
regierungsorganisationen finanziert. Die 

Rand Corporation rühmt sich, die Stra-
tegie mitgestaltet zu haben, die es den 
Vereinigten Staaten ermöglichte, sieg-
reich aus dem Kalten Krieg hervorzu-
gehen und die Sowjetunion zu zwingen, 
ihre eigenen Ressourcen in der zermür-
benden militärischen Konfrontation zu 
verbrauchen.

Von diesem Modell wurde der neue 
Plan inspiriert, der 2019 entwickelt 
wurde: „Overextending and Unbalan-
cing Russia“ (Russland überdehnen und 
aus dem Gleichgewicht bringen) [2], d.h. 
den Gegner zwingen, übermäßig zu ex-
pandieren, um ihn dann zu destabilisie-
ren und zu Fall zu bringen. Dies sind 
die wichtigsten Angriffsrichtlinien des 
Rand-Plans, mit dem die Vereinigten 
Staaten in den letzten Jahren tatsäch-
lich vorangeschritten sind.

Vor allem, so der Plan, muss Russland 
an seiner verwundbarsten Flanke ange-
griffen werden: der seiner Wirtschaft, die 
stark vom Export von Gas und Öl abhän-
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Wenn man sich ein bisschen Abstand von den sehr beunruhigenden Ereignissen gönnt, ist der Krieg in 
der Ukraine keine russische Initiative – auch wenn Russland die Initiative der Kämpfe ergriffen hat, indem 
es die ukrainischen Streitkräfte umgangen hat, die sich auf den Angriff auf die Krim und den Donbass 
vorbereiteten. Dieser Angriff wurde bereits 2019 geplant, wie der Plan der Rand Corporation zeigt, der 
dem Repräsentantenhaus am 5. September 2019 vorgelegt wurde.

Alles stand bereits geschrieben
Der Ukraine-Plan: 
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gig ist. Zu diesem Zweck wird man Han-
dels- und Finanzsanktionen einsetzen und 
gleichzeitig sicherstellen, dass Europa den 
Import von russischem Gas reduziert und 
durch US-Flüssiggas ersetzt.

Im ideologischen und informativen 
Bereich müssen interne Proteste geför-
dert und gleichzeitig das Image Russ-
lands nach außen hin untergraben wer-
den. Im militärischen Bereich ist es 
notwendig, so zu operieren, dass die eu-
ropäischen NATO-Länder ihre Streit-
kräfte in einer antirussischen Funktion 
aufstocken.

Die USA können hohe Erfolgswahrschein­
lichkeiten und hohe Gewinne erwarten 
mit nur moderaten Risiken, indem sie 
hauptsächlich in strategische Bomber 
und Langstreckenraketen investieren, 
die gegen Russland gerichtet sind. Die 
Stationierung neuer nuklearer Mittel­
streckenraketen in Europa, die auf Russ­
land zielen, gewährleistet eine hohe Er­
folgswahrscheinlichkeit. Sie birgt aber 

auch große Risiken.

Durch die Kalibrierung jeder Option, 
um den gewünschten Effekt zu erzielen 
– schließt die Rand Corporation –, wird 
Russland am Ende den höchsten Preis 
in der Konfrontation mit den USA zah-
len. Aber die USA und ihre Verbünde-

ten werden selbst auch große Ressourcen 
investieren müssen, die sie von anderen 
Zielen abziehen müssen.

Als Teil dieser Strategie – des Plans 
der Rand Corporation aus dem Jahr 
2019 – „würde die Bereitstellung tödli-
cher Hilfen für die Ukraine die größte 
externe Verwundbarkeit Russlands aus-
nutzen. Aber jede Zunahme der von den 
USA gelieferten Waffen und militäri-
schen Ratschläge für die Ukraine sollte 
sorgfältig kalibriert werden, um Russ-
land zwar Kosten zu verursachen, aber 
keinen noch viel größeren Konflikt zu 
provozieren, in dem Russland wegen der 
Nähe erhebliche Vorteile hätte“.

Genau dort – wo die Rand Corporation 
„Russlands größten Punkt äußerer Ver-
wundbarkeit“ definierte, der durch die 
Bewaffnung der Ukraine in einer Weise 
ausgenutzt werden kann, die „kalibriert 
ist, um die Kosten für Russland zwar zu 
erhöhen, aber keinen noch viel größeren 
Konflikt zu provozieren“ – ereignete sich 
jedoch der Bruch.

Gefangen im politischen, wirtschaftli-
chen und militärischen Würgegriff, den 
die USA und die NATO zunehmend ver-
schärften und wiederholte Warnungen 
und Verhandlungsvorschläge aus Mos-
kau ignorierten, reagierte Russland mit 
der Militäroperation, die in der Ukraine 
mehr als 2.000 militärische Strukturen 
zerstörte, die in Wirklichkeit nicht von 

den Herrschern Kiews, sondern unter den 
Befehlen der USA und der NATO gebaut 
und kontrolliert wurden.

Der Artikel, der vor drei Jahren über 
den Plan der Rand Corporation berich-
tete, endete mit diesen Worten:„

Die im Plan vorgesehenen ,Opti-
onen’ sind in Wirklichkeit nur Varianten 
derselben Kriegsstrategie, deren Preis in 
Form von Opfern und Risiken von uns al-

len bezahlt wird.“

Wir zahlen jetzt dafür, wir die Völker 
Europas, und wir werden immer mehr da-
für bezahlen, wenn wir weiterhin die Bau-
ernopfer in der US-NATO-Strategie sind.
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